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... Trotzdenihält
"Burim Osmani an
. Abrissplänen für .'
·Wohnhäuserfest

Der Zoff umditBernhard­
Nocht-Straße: Investor Bu­
rirn Osmani ist 'verwundert
über Gegenwind, der ihmbei
seinen Abrissplänen ins Ge­
sicht schlägt. "Ich wusste
nicht. dass die Behörden da­
gegen sind. dass dort jemand
bauen will,"

OsmanihatteamDonners­
tag auf einer Zwangsverstei­
gening 15 'Häuser an der

· Bernhard-Nocht-Straße und
derErichstraße für 1,9Millio­
nen Euro erworben. Er hatte

'. angekündigt. die baufälligen
Gebäude abreißen zuwollen.

.Mittes Bezitksamtsleiter
Markus Schreiber (SPD) hält
die Immobilienfiirerhaltens- c

wert '(MOPO berichtete),
· AuchAndy Grote, Chef der

SPD-Fraktion inMitte.wehrt
sich gegen den Abriss.••Bis­
herhat BurimOsmani nichts

·.zu der positivenEntwicklung
5t.. Paulis beigetragen",' so
sein VorWurf.

"Diese Äußerungen sind
geschäftsschädigend". sagt
Osmani. "Die Poli~iker sollen
doch froh sein; wenn gebaut
wird. Außerdem ist eine Sa­
nierung vielzu teuer." Man
wolle ihn einerseits zwingen.
an det"HeißenEcke" zubau­
en, an der Bernhard-Nocht­
Straße versucheman, ihnda­
ran zu hindern. so seinArgu-
ment. .' .

Nun kündigt Ösmaili an,
dass er sein Hotelprojektan
der .jHeißen Ecke" durch 'ei­
nen Zukauf von Gebäuden
verwirklichen könnte. Aber
auch dort muss er dannwie­
der abreißen. SASCHA BALASKO


